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Dämmernde Marsch

von H. F. Blunck

Der Hof sinkt ein, der Tag fällt schwer in Schatten.
Ein letzter Ruf Vom Krähennest,

Und lautlos auf den braunversunknen Watten
Blähender Nebel unterm Wind vom West.

Ein Kiebitzruf, wo aus den letzten Lichtern
Der Deich ins Dämmern seines Dorfes treppt;
Gleitend ein Flügelschlag, der, kaum gesehen,

Nachtschwer das Dunkel übers Marschland schleppt.
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